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worden ist, das Maximum rausholen. 
Im Grunde genommen ist es doch: ‚Und täglich grüßt das 
Murmeltier‘. In der letzten Halbserie hatten wir eine  
Oberliga-Mannschaft, die im Ganzen nicht Oberliga- 
tauglich war. Einige Spieler hatten natürlich das Niveau, 
aber es hat im Gesamten nicht gepasst und gereicht. Wie 
gesagt: Ich bin Trainer dieser Mannschaft und habe meinen 
Bereich, in dem ich mich einbringe. Ich lasse es mir  
natürlich auch von meinen Spielern bestätigen, dass wir  
gut arbeiten, um die Leistung am Spieltag bestmöglich  
umsetzen zu können.  
Wenn von außen der Eindruck entsteht, dass der Kader 
nicht tauglich für diese Liga ist – das Wechselfenster ist 
jetzt ja auch geschlossen –, dann muss man die Fragen, wo 
die Reise hinführen soll, anderen Leuten im Verein stellen. 
Wir haben am 24. Juni mit der Vorbereitung angefangen. 
Spätestens am 10. Juli, als wir unser erstes Testspiel bei Sie-
benbäumen hatten, habe ich ganz viele heiße Diskussionen 
geführt und gewarnt, dass wir nicht so viel Zeit haben und 
uns eine knappe Kiste bevorstehen wird. 
Ich möchte in der schweren Situation, in der wir uns nach 
sieben Niederlagen am Stück befinden, die Jungs nicht an 
den Pranger stellen. Sie kommen, sie trainieren, sie hören 
zu, sie versuchen – aber nur in Ansätzen. Und es bleibt 
dabei – es ist in der Landesliga genauso wie in der Oberliga: 
Wenn du nur in Ansätzen etwas richtig machst, dann finden 
die gegnerischen Mannschaften irgendwann die Lücken 
und legen sich das so zurecht, bis es klingelt. Das ist das, 
was ich auch offen bemängle an meiner Mannschaft: Wir 
machen hier ein bisschen und da ein bisschen – aber nie so 
richtig konsequent.  
Man hat das Gefühl, dass einige nicht zu 100 Prozent mit 
dem Kopf bei der Sache sind. Nicht, weil sie es nicht wol-
len, sondern deshalb, weil sie mit irgendetwas überfordert 
sind und die Niederlagenserie sie hemmt – und man muss 
natürlich auch sagen, dass sich der eine oder andere seine 
Landesliga-Tauglichkeit noch erwerben muss. Aktuell 
haben einige noch nicht das Level, um in der Landesliga zu 
100 Prozent mithalten zu können.“ 
Und was sagt der Manager und jetzt auch sportliche Leiter 
Jens Malcharczik, die einzige Konstante, die sich im 
schwierigen Umfeld der Liga seit Jahren hält: „ Dies ist  
das Ergebnis unserer finanziellen Situation. Die Liga muss 
sich selbst tragen und wird vom Gesamtverein in keiner-
weise finanziell unterstützt! Das sind nun mal die Spieler, 
die wir uns leisten können - mehr nicht! Es sind eben 
schwierige Zeiten. Trotzdem hatte ich vor der neuen  
Saison die Hoffnung, dass sich die Mannschaft schnell fin-
den und einspielen würde und sich am Ende um Platz 10 
einfinden würde - das könnte nach heutigem Stand sehr eng 
werden ...!“ 
Eine offene und ehrliche, aber zugleich auch überaus trau-
rige Erkenntnis für einen solchen Traditionsverein, der ganz 
klar vor dem direkten Absturz aus der Ober- in die Bezirks-
liga steht.  
Aber die Hoffnung stirbt zuletzt. Die nächsten Gegner 
Bramfeld, Condor II. Lohbrügge, Rahlstedt, Düneberg und 
Oststeinbek werden es zeigen ....! Harry Gigar 

Die glorreichen Zeiten an der B75 scheinen (vorerst) der  
Vergangenheit anzugehören. Die Tribüne in Meiendorf war  
nahezu leer. Zuletzt kamen kaum 50 Zuschauer. Einst waren  

es zwischen 500 und 1300 (gegen Altona 93)! 

Die nächsten Spiele  
 17.09. Meiendorfer SV - Bramfelder SV    14.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Flens-Arena, Meiendorfer Straße 196 
 25.09. SC Condor II - Meiendorfer SV         11.30 Uhr  
 Sonntag, Stadion Berner Heerweg 190 
 08.10. Meiendorfer SV - VfL Lohbrügge   14.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Flens-Arena, Meiendorfer Straße 196 
 16.10 HT 16 - Meiendorfer SV                     13.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Legienstraße 210 
 22.10. Meiendorfer SV - Rahlstedter SC   14.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Flens-Arena, Meiendorfer Straße 196 
 29.10. Düneberger SV - Meiendorfer SV      13.30 Uhr  
 Samstag, Stadion Silberberg 11 
 05.11. Meiendorfer SV - Oststeinbeker SV 14.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Flens-Arena, Meiendorfer Straße 196 
 11.11. FC Voran Ohe - Meiendorfer SV        19.30 Uhr  
 Freitag, Stadion Ohe 
 18.11. ETSV Hamburg - Meiendorfer SV     19.30 Uhr  
 Freitag, Stadion Mittlerer Landweg 40 
 26.11. Meiendorfer SV - TSV Ahrensburg   14.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Flens-Arena, Meiendorfer Straße 196 
 04.12. ASV Hamburg - Meiendorfer SV       14.00 Uhr  
 Sonntag, Stadion Snitgerreihe 
 10.12. Meiendorfer SV - Klub Kosova         14.00 Uhr  
 Samstag, Stadion Flens-Arena, Meiendorfer Straße 196 

Die letzten Edelfans der MSV-Liga: Die Burmeister’s  

Berichte aus den Sparten - MSV-Liga  23
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